
Raguel Rahe! 

 

Rahe! (hehr. rii.bel = Mutterschaf) ist in den Erzeltern
Erzählungen die f· üngcre Tochter Labans, die Jakob am
Brunnen kennen ernt, und für die er als Brautpreis sie
ben Jahre Arbeitsdienst leistet. Der Vater gibt jedoch 
entgegen der Abmachung die ältere Tochter Lea zuerst 
in die Ehe. Jakob muß sieben weitere Jahre um R. die
nen. Der Gebärwettstreit der beiden Schwestern, der 
unfruchtbaren, aber geliebten R. und der fruchtbaren, 
aber ungeliebten Lea baut nach Gen 29,3 r -30,24 und 
Rut 4, 1 1  das »Haus Israel« auf. Volksgeschichte wird 
demnach als Frauengeschichte geschrieben. Als R. das 
Haus ihres Vaters verläßt, stiehlt sie die ➔ Ternfim · 
(3 r , 1 9. 3off). Vermutlich handele es sich um Hausgötter, 
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d.ie die Sippenlegitimität gewährleisten. Nach Josef 
(30,22.-24) gebiert R. ihren zweiten Sohn, Benjamin, bei 
dessen Geburt sie stirbt (3 5 ,  1 6-20). In ihn legt sie ihre 
ganze Lebenskraft (Ben-Oni). Ihr Grabmal bei 
Efrata/Betlehem isr, anders als die späte Grabtradition 
von Machpela, bihl. breiter bezeugt ( 1Sam 10,.2 Jer 
3 1 , 1  5 ;  vgL Mt 2, 1 8). 
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